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1. Geltungsbereich 
Für alle Rechtsbeziehungen zwischen den Teilnehmern, dem Veranstalter des Freiburg Marathons, 
der Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & Co. KG (FWTM) gelten die nachfolgenden 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Der Freiburg Marathon wird nach den Bestimmungen der IAAF 
(Internationalen Wettkampf-Regeln (IWR)) und des Deutschen Leichtathletik-Verbandes (Deutsche 
Leichtathletik-Ordnung (DLO)) unter Aufsicht des Badischen Leichtathletik-Verbandes veranstaltet. 

 

2. Vertragsabschluss 
Der Teilnehmer gibt im Internet, per E-Mail, per Fax oder auf mündlichem Weg seine verbindliche 
Anmeldung für eine oder mehrere Teilnahmen an den angebotenen Laufveranstaltungen und seine 
Bestellung für Waren (T-Shirts, Medaillen etc.) ab. Der Teilnehmer versichert, dass die angegebenen 
persönlichen Daten, insbesondere der Vorname, der Richtigkeit entsprechen. Nach der Anmeldung 
bzw. Bestellung erhält der Teilnehmer eine Bestätigung des Zugangs der Anmeldung bzw. Bestellung. 
Diese Bestätigung stellt noch keine rechtsgeschäftliche Annahme dar. Der Vertrag kommt erst 
zustande, wenn der Teilnehmer in die Teilnehmerliste aufgenommen wurde oder mit Versand der 
Rechnung über die Teilnahmegebühr. 
 

3. Widerruf / Stornierungsbedingungen 
Der Finisher-Schutz kann ausschließlich mit der Anmeldung zur Veranstaltung abgeschlossen 
werden. Sie kostet für den AOK-Gesundheitslauf 11,00 €, Halbmarathon 14,00 € und Marathon 
17,00 €. Eine nachträgliche Anmeldung ist nicht möglich. 
 
Mit dem Finisher-Schutz kann der Teilnehmer bei Krankheit oder Schwangerschaft vom Start 
zurücktreten und erhält sein Geld zurück. Bei einer Stornierung muss das ärztliche Attest bis 
spätestens 10. April 2025 über das Portal bei Race Result hochgeladen ODER unter 
registration@mein-freiburgmarathon.de eingereicht werden. Nach der Überprüfung erhält der 
Teilnehmer eine Bestätigung per E-Mail. 
 
Gebuchte Zusatzleistungen wie beispielsweise Medaillengravur, Trinkflasche oder Teilnehmershirt 
sind nur für das gebuchte Jahr gültig. Falls ein Shirt, Flasche oder Sonstiges vorbestellt wurde, 
kann dieses am Veranstaltungswochenende auf der Sportmesse FITNRUN abgeholt werden. Falls 
das Shirt nicht persönlich abgeholt werden kann, muss bis zum 07. April 2026 ein frankierter 
Rückumschlag an das MEIN FREIBURG MARATHON Team, Neuer Messplatz 3, 79108 Freiburg 
zugesendet werden, damit es postalisch zugesendet werden kann. Dieser Schutz deckt keine 
Reise- oder Übernachtungskosten (oder deren Stornierung) ab. 
 
Welche Ereignisse sind geschützt? Der Rücktritt ist nur dann möglich, wenn die gebuchte 
Veranstaltung nicht angetreten werden kann, weil einer der nachstehenden Ereignisse eintreffen:  

- eine unerwartete und schwere Erkrankung / Verletzung.  
- Todesfall, Komplikationen einer bestehenden Schwangerschaft oder Feststellung einer 
Schwangerschaft nach Beginn des Finisher-Schutzes.   
 

Was ist nicht geschützt? Nicht versichert sind Erkrankungen, die zum Zeitpunkt des Abschlusses 
des Finisher-Schutzes bekannt und in den letzten 6 Monaten vor Abschluss behandelt worden 
sind. Kontrolluntersuchungen sind davon ausgenommen. Wenn die Veranstaltung verschoben wird 
oder ausfällt, greift der Finisher-Schutz nicht.  
  

Allgemeine Geschäfts- und 
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Der Finisher-Schutz beginnt, wenn der Teilnehmer sich zur Sportveranstaltung registriert hat und 
von dem Sportveranstalter eine Bestätigung über seine Teilnahme erhalten hat. Sie endet, sobald 
der Teilnehmer beim MEIN FREIBURG MARATHON antritt.  
 

4. Höhere Gewalt 
4.1 Der Veranstalter ist berechtigt die Durchführung der Laufveranstaltung aus wichtigem Grunde 

abzusagen, die Laufveranstaltung zeitlich und/oder räumlich zu verlegen. Ein wichtiger Grund 
ist insbesondere gegeben, wenn die Durchführung der Laufveranstaltung zum ursprünglich 
festgesetzten Zeitpunkt auf Grund eines externen unvorhersehbaren und auch mit äußerster 
nach der Sachlage vernünftigerweise zu erwartender Sorgfalt nicht abwendbaren Ereignisses 
höherer Gewalt unmöglich wird (Ereignis höherer Gewalt). Einem Ereignis höherer Gewalt 
stehen die Fälle gleich, in denen die Durchführung der Laufveranstaltung zum ursprünglich 
festgesetzten Zeitpunkt auf Grund einer weder vom Veranstalter noch vom Teilnehmer zu 
vertretenden behördlichen beziehungsweise landes- oder bundesrechtlichen Anordnung, 
Verfügung oder Maßnahme unmöglich wird oder aus Sicherheitsgründen geboten ist.  

4.2 Im Falle der Absage aus wichtigem Grund werden der Veranstalter und der Teilnehmer von ihren 
vertraglichen Verpflichtungen befreit. Der Vertrag ist rückabzuwickeln, wobei der Veranstalter 
berechtigt ist vom Teilnehmer eine Vergütung für die bereits erbrachten Leistungen zu 
verlangen. Der insofern vom Teilnehmer zu entrichtende Betrag ermittelt sich aus den beim 
Veranstalter bereits angefallenen Kosten bis zum Zeitpunkt der Absage der Veranstaltung, 
welche dann im Verhältnis der vom Teilnehmer individuell gebuchten Teilnehmergebühren 
aufzuteilen sind. Der so ermittelte Betrag darf 10 % der Teilnahmegebühr nicht übersteigen. 

4.3 Im Falle einer örtlichen und/oder zeitlichen Verlegung der Laufveranstaltung aus wichtigem 
Grund besteht das Vertragsverhältnis fort und der Teilnehmer ist weiterhin daran gebunden. Der 
Vertrag gilt als für die verlegte Laufveranstaltung geschlossen. Das Recht zum Rücktritt vom 
Vertrag bleibt davon unberührt.  

4.4 In den Fällen der Ziffern 4.1., 4.2. und 4.3. ist die Geltendmachung von 
Schadenersatzansprüchen wegen der Absage oder räumlichen bzw. zeitlichen Verlegung der 
Laufveranstaltung für beide Vertragsparteien ausgeschlossen, es sei denn, diese haben ihren 
Rechtsgrund in grob fahrlässigem oder vorsätzlichem Handeln der in Anspruch genommenen 
Vertragspartei oder deren Erfüllungsgehilfen. 

4.5 Sofern in Folge eines der in Ziffer 4.1. beschriebenen Ereignisse die Durchführung der 
Laufveranstaltung nachträglich unter dem Vorbehalt der Einhaltung öffentlich-rechtlicher 
Auflagen gestellt wird, berechtigen die mit der Umsetzung dieser Auflagen verbundenen 
Einschränkungen den Teilnehmer nicht dazu, die Vergütung des Veranstalters zu mindern oder 
vom Vertrag zurückzutreten. 

  
5. Übertragung 
Nach erfolgter Anmeldung besteht die Möglichkeit, den Startplatz auf eine andere Person zu 
übertragen, vorausgesetzt sie willigt gleichzeitig den Allgemeinen Geschäfts- und 
Teilnahmebedingungen (Einverständniserklärung) ein. 

Eine Übertragung auf eine andere Person ist online bis zum 10. April 2026, 23:59 Uhr möglich. 

Für eine Übertragung des Startplatzes wird eine Gebühr in Höhe von 10,00 € erhoben. Nach der 
genannten Frist kann eine Namensänderung nur noch vor Ort gegen eine Bearbeitungsgebühr von 
12,00 € erfolgen. Eventuell gebuchte Zusatzleistungen verfallen und werden nicht erstattet.  

Erfolgt keine offizielle Übertragung und wird die Startnummer an eine andere Person weitergegeben, 
erlischt der Versicherungsschutz für die ersatzweise teilnehmende Person. 
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6. Zahlung 
Es gelten die am Bestell-/ Anmeldetag gültigen Preise.  Alle Preise enthalten die gesetzliche 
Mehrwertsteuer und verstehen sich zzgl. Versandkosten. 

Die Bezahlung der Teilnahmegebühr erfolgt per Lastschrift oder durch wiederkehrendes SEPA- 
Lastschrift-Mandat oder per Kreditkarte. Bank- oder Transaktionsgebühren gehen zu Lasten des 
Teilnehmers und werden auf die gültigen Preise aufgeschlagen. Im Einzelfall behält sich der 
Veranstalter das Recht vor, auch nach der Bestellung einzelne Zahlungsarten auszuschließen. 
Anfallende Kosten durch fehlerhafte Angaben von Teilnehmern werden dem jeweiligen Teilnehmer zu 
Lasten gelegt. 

Bei Zahlung mit der Kreditkarte wird die Anmeldung mit der Genehmigung der Transaktion sofort 
gültig. Bei Zahlung mit Lastschrift wird die Anmeldung nach erfolgreichem Abschluss der Zahlung 
gültig. 

 
7. Zahlungsbedingungen / Eigentumsvorbehalt 
Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung im Eigentum der FWTM. Ein Start ist erst 
bei Eingang der vollständigen Teilnahmegebühr erlaubt. 

Spätestens mit dem Erhalt der bestellten Ware bzw. dem Erhalt der Startunterlagen, werden 
sämtliche Kaufpreisforderungen fällig. Der Teilnehmer ermächtigt bei Rückgabe oder Nichteinlösung 
der Lastschrift bereits mit der Anmeldung/Bestellung seine Bank unwiderruflich, der FWTM auf 
Anfrage seinen Namen und seine aktuelle Anschrift mitzuteilen. Der Teilnehmer ist verpflichtet, 
Anschriftenänderungen der FWTM schriftlich unverzüglich mitzuteilen. Es werden grundsätzlich nur 
die im Rahmen der Bestellung angebotenen Zahlungsmethoden akzeptiert. 

 

8. Business Lounge – Buchung und Anzahl der Teilnehmenden 

1. Mit Absenden des Buchungsformulars über den Onlinezugang des Team-Captains gibt die 
anmeldende Firma ein verbindliches Angebot zum Abschluss eines kostenpflichtigen 
Vertrages über die ausgewählte Business Lounge (Basic oder Premium) und die angegebene 
voraussichtliche Teilnehmerzahl ab. Der Vertrag kommt mit der elektronischen 
Buchungsbestätigung durch den Veranstalter zustande. Diese Buchung ist für die 
anmeldende Firma verbindlich; ein Rücktrittsrecht besteht nicht, soweit gesetzlich nicht 
zwingend etwas anderes vorgeschrieben ist. 

 

2. Bei der Buchung ist eine voraussichtliche Teilnehmerzahl anzugeben. Die finale Anzahl der 
teilnehmenden Personen wird im Zeitraum vom 01.03. bis 15.03.2026 abgefragt. 
Eine Abweichung von bis zu 20 % gegenüber der bei Anmeldung angegebenen 
Personenanzahl ist dabei möglich. Eine Reduzierung unter die ursprünglich angegebene 
Teilnehmerzahl hinaus ist nicht zulässig, soweit diese Spanne unterschritten würde. Danach 
gilt die zuletzt bestätigte Zahl als verbindlich vereinbart und wird der Abrechnung zugrunde 
gelegt. 

 

3. Eine vollständige Stornierung der Business Lounge nach Vertragsabschluss ist 
ausgeschlossen. Bei Nichterscheinen oder geringerer tatsächlicher Teilnehmerzahl als 
vereinbart besteht kein Anspruch auf Minderung des vereinbarten Entgelts. 
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9. Haftungsausschluss 
Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für gesundheitliche Risiken des Teilnehmers im 
Zusammenhang mit den Laufteilnahmen. Es obliegt dem Teilnehmer, seinen Gesundheitszustand 
vorher gründlich überprüfen zu lassen. 

Der Veranstalter haftet für eine schuldhafte Verletzung seiner wesentlichen Vertragspflichten nach 
den gesetzlichen Vorschriften. Soweit ihm weder grob fahrlässiges noch vorsätzliches Verhalten zur 
Last fällt, haftet er allerdings nur für den typischerweise eintretenden, vorhersehbaren Schaden. In 
allen übrigen Fällen haftet der Veranstalter, wenn ein Schaden durch einen seiner gesetzlichen 
Vertreter oder durch einen leitenden Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht 
worden ist. Für Schäden aus der Verletzung des Körpers oder der Gesundheit oder im Falle der 
Verletzung einer Garantie wird nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften gehaftet. Ansonsten sind 
Schadensersatzansprüche aus Pflichtverletzungen ausgeschlossen. 

 

10. Einverständniserklärung des Teilnehmers 
Mit der Teilnahme wird der vom Veranstalter formulierte Haftungsausschluss anerkannt. 

Der Teilnehmer bestätigt mit seiner Anmeldung keinerlei Ansprüche gegen Sponsoren, den 
Veranstalter, die Stadt Freiburg oder gegen Besitzer oder Eigentümer privater Wege oder deren 
Vertreter geltend zu machen. 

Körperliche Fitness und Gesundheit werden bei einer Teilnahme vorausgesetzt. Der Teilnehmer trägt 
die Verantwortung für eine angemessene sportärztliche Untersuchung (vgl. DLO § 5). 

 

Der Teilnehmer versichert, das korrekte Geburtsjahr angegeben zu haben und dass die Startnummer 
nicht weitergegeben wird. Der Teilnehmer bestätigt ferner, dass er disqualifiziert wird, wenn er die 
offiziell vermessene Marathonstrecke verlässt, abkürzt oder sich technischer Hilfsmittel bedient, die 
Startnummer überklebt oder teilweise oder ganz unkenntlich macht, sich von Personen begleiten 
lässt, die nicht beim Veranstalter angemeldet oder von ihm genehmigt sind. 

Der Teilnehmer erkennt an, dass im Falle einer Nichtteilnahme kein Anspruch auf Rückerstattung der 
Teilnahmegebühr besteht, sofern nicht der Veranstalter dafür verantwortlich ist. 

 

11. Sicherheit der elektronischen Zahlungsabwicklung 
Die FWTM stellt die zur Sicherheit der elektronischen Zahlungsabwicklungen entsprechenden 
Verfahren zu Verfügung. 

Dennoch wird keine Haftung bei Missbräuchen vom Veranstalter übernommen, sofern diese bei einer 
vom Kunden benutzen Geld- oder Kreditkarte auftreten. 

Dabei ist es ohne Bedeutung, ob der Kunde den sichersten Weg der elektronischen 
Zahlungsabwicklung wählt. 

 

 

12. Sonstige Bestimmungen 
Es gilt ausschließlich deutsches Recht. Hat ein Teilnehmer keinen allgemeinen Gerichtsstand im 
Inland, ist ausschließlicher Gerichtsstand Freiburg im Breisgau. 
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13. Hinweise zur Datenverarbeitung 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des betrieblichen 
Datenschutzbeauftragten 

Verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung ist die Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe 
GmbH & Co. KG – FWTM vertreten durch die Geschäftsführung Hanna Böhme und Jens Mohrmann. 

Sie erreichen die verantwortliche Stelle unter  

Adresse: Neuer Messplatz 3, 79108 Freiburg 
 Telefon: +49 761 3881- 3101 / -1101 
Telefax: +49 761 3881- 3127 
 E-Mail:  messe.freiburg@fwtm.de 
 Internet: www.fwtm.freiburg.de 

Der Datenschutzbeauftragte der Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & Co. KG – FWTM 
ist unser zertifizierter Datenschutzbeauftragter und Rechtsanwalt Marc E. Evers. 

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter 
 Adresse: Weilerstraße 9, 79252 Stegen 
 E-Mail:  datenschutz@datasekure.de  
  

http://www.fwtm.freiburg.de/
mailto:datenschutz@datasekure.de
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2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und der 
Verwendung 

a. Datenerhebung bei der Veranstaltungsanmeldung 

Wenn Sie sich bei einer Veranstaltung anmelden, erheben wir folgende Informationen: 

• Personendaten (Anrede, Name, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 

• um Sie als Teilnehmer identifizieren zu können 

• um Sie angemessen zu betreuen 

• zur Korrespondenz mit Ihnen 

• zur Rechnungsstellung 

• zur Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der 
 Geltendmachung etwaiger Ansprüche gegen Sie 

Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zu 
den genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung der Veranstaltung und für die beidseitige 
Erfüllung von Verpflichtungen erforderlich. 

Die von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen 
Aufbewahrungspflicht gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 
S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind 
oder Sie in eine darüberhinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt 
haben. 

b. Datenverwendung bei Anmeldung zum E-Mail-Newsletter 

Wenn Sie sich zu unserem Newsletter anmelden, verwenden wir die hierfür erforderlichen oder 
gesondert von Ihnen mitgeteilten Daten, um Ihnen regelmäßig unseren E-Mail-Newsletter aufgrund 
Ihrer Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO zuzusenden. Die Abmeldung vom 
Newsletter ist jederzeit möglich und kann entweder durch eine Nachricht an die oben beschriebene 
Kontaktmöglichkeit oder über einen dafür vorgesehenen Link im Newsletter erfolgen. Nach 
Abmeldung löschen wir alle gespeicherten Daten mit Ausnahme der E-Mail-Adresse, soweit Sie 
nicht ausdrücklich in eine weitere Nutzung Ihrer Daten eingewilligt haben oder wir uns eine darüber 
hinaus gehende Datenverwendung vorbehalten, die gesetzlich erlaubt ist und über die wir Sie in 
dieser Erklärung informieren. 
 
c. Datenverwendung für E-Mail-Werbung ohne Newsletter-Anmeldung und Ihr 
Widerspruchsrecht 
 
Wenn wir Ihre E-Mail-Adresse im Zusammenhang mit dem Verkauf einer Ware oder Dienstleistung 
erhalten und Sie dem nicht widersprochen haben, behalten wir uns vor, Ihnen regelmäßig Angebote 
zu ähnlichen Produkten, wie den bereits gekauften, aus unserem Sortiment per E-Mail zuzusenden. 
Sie können dieser Verwendung Ihrer E-Mail-Adresse jederzeit durch eine Nachricht an die oben 
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beschriebene Kontaktmöglichkeit oder über einen dafür vorgesehenen Link in der Werbe-Mail 
widersprechen, ohne dass hierfür andere als die Übermittlungskosten nach den Basistarifen 
entstehen. Dies dient der Wahrung unserer im Rahmen einer Interessensabwägung überwiegenden 
berechtigten Interessen an einer werblichen Ansprache unserer Kunden gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. 
f DSGVO. 
 
d. Datenverwendung für Postwerbung und Ihr Widerspruchsrecht 

Darüber hinaus behalten wir uns vor, Ihren Vor- und Nachnamen, Ihre Postanschrift und - soweit wir 
diese zusätzlichen Angaben im Rahmen der Vertragsbeziehung von Ihnen erhalten haben - Ihren 
Titel, akademischen Grad und Ihre Berufs-, Branchen- oder Geschäftsbezeichnung in Datenbanken 
oder zusammengefassten Listen zu speichern und für eigene Werbezwecke zu nutzen, z.B. zur 
Zusendung von interessanten Angeboten und Informationen zu unseren Produkten per Briefpost. 
Sie können der Speicherung und Verwendung Ihrer Daten zu diesen Zwecken jederzeit durch eine 
Nachricht an die oben beschriebene Kontaktmöglichkeit widersprechen. Dies dient der Wahrung 
unserer im Rahmen einer Interessensabwägung überwiegenden berechtigten Interessen an einer 
werblichen Ansprache unserer Kunden gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO. 

e. Erhebung von personenbezogenen Bildern oder Videos bei Veranstaltungen  
 
Während der Veranstaltungen in den von der Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & 
Co.KG genutzten Räumen und Freiflächen werden Foto- und Videoaufnahmen angefertigt. Hierbei 
können auch Fotos oder Videos angefertigt werden, auf denen einzelne Besucher oder Veranstalter 
zu erkennen sind. Diese Fotos und Videos werden zur Darstellung der Veranstaltungen in 
Broschüren, Presseberichten, Social-Media-Kanälen und den Websites der FWTM erhoben. 
 
Dies dient der Wahrung unserer im Rahmen einer Interessensabwägung überwiegenden 
berechtigten Interessen an einer werblichen Darstellung der Veranstaltung und Ansprache unserer 
Kunden gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO. In keinem Fall verwenden wir die erhobenen Daten 
zu dem Zweck, Rückschlüsse auf Ihre Person zu ziehen. 
 
Nähere Erläuterungen zu Ihren Rechten bezüglich der Foto- und Videoaufzeichnungen erhalten Sie 
unter Punkt 5. dieser Datenschutzerklärung. 

3. Weitergabe von Daten an Dritte 

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten 
Zwecken findet nicht statt. 

Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung der Veranstaltung mit Ihnen 
erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Hierzu gehört 
insbesondere die Weitergabe an Mitveranstalter und ihre Vertreter, sowie an Firmen oder deren 
Vertreter von  

1) Standbau, Service, Technik, Ausstattungen 
2) Medien / Verlage / Kommunikation / Internet  
3) Behörden und andere Gruppen  
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Die weitergegebenen Daten dürfen von dem Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken 
verwendet werden. 

4. Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht: 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu 
widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung 
beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten 
zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die 
Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber 
denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das 
Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder 
Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese 
nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten 
Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu 
deren Einzelheiten verlangen; 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung 
Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten 
zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie 
Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus 
Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung 
unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr 
benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung eingelegt haben; 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in 
einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die 
Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und 

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können 
Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes 
wenden. 

5. Widerspruchsrecht 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 
Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür 
Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 

Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an oben genannte 
Adresse. 


